
~ie Schlacht bei t'lamur
(23. bis 2~. Uuguft ~9~~)

Um öie Seftung namur, Ne am &ufammenffutj von Sambu uno maas fi43t,brellten fich oie inneren Sfügef
oer 2. uno 3. Urmee. <3üfows 2. Urmee mutjte im weiteren Vedauf öer Vorwärlsbewegungen in norb"füb"
ficher riichtung oie Sambre, !1aufens 3. in oft"wefHicher oie maas überfchreiten. Jn oiejem Sfutjwinfef fatjen,
3Ueinem l{eil geformt, oie l{orps öer fran3öfifchen 5. Urmee. Jfln an irgenbeiner fchwachen SteHe auf3ureitjen
unö aus oem Stanb 3Ufleben, war oie Uufgabe öer beiben Urmeen. ner l{ampf um oie Sambre"Übergänge
füflrte für öie 2. Urmee 3ur Schfacht bei namur.

Wäflrenb vor oer Seftung öie <ßefchü43e<ßaHwi43ensoonrterten, er3wangen fich bereits am 2~. Uuguft fi:eife
oes <ßarbe"l{orps am Iinfen Urmeeffügel oen Übergang über bie Sambre. Wie ein fteHer WaU fteigt ocs Süb"
ujer oes Sfuffes auf, ausge3eichnete VerteibigungsmögHchleiten bietenö, WHbe Strafjenlämpfe mit öer jene-
tifchen <3evö1lerung von <!:lladeroi nötigten öas X. rieferve"l{orps, um biefe Sabrilftabt cm 22. flerum3ubiegen,
bann aber 3wang es, ebcn]o wie öcs cftioe l{orps, oen Seinb 3um riäumen feiner SteHungen. <ßegenangriffe
gegen oie 2. <ßarbe"Jnfanterie"nivifion 3erfchelften.

Jmmer tiefer ftiefien am nächften fi:ag oie l{orps oer 2. Urmee öcr fran3öfifchen 5. in öie Iinfe !1äffte ihrer
l{eHfteHung, cllein Ne !1offnung, oer 3. Urmee baburch oen Übergang über öie maas 3Uer,{eichtern, erfüllte
jich nicht. Jn fchwerem l{ampf lagen ocs X. rieferve"l{orps bei <ß03eeuno marbai~, wo fich oie !1auptlräfte
oer fran3öfifchen 5. Urmee eingelralft flatten. <fnbfichlonnte oer Wiberftanb ourd; öie über alles !tob erbabene
fi:aPferleit oer Unfrigen gebrochen werben. Schwer rangen auch Ne Weftfafen öes VII. l{orps auf ocm rechten
Urmeeffügef um öie Sambre"Übergänge. ner Wiberftanb oes Seinbes verfteifte fich immer mehr, Sonte er
am nächften fi:ag 311einem grotj angefegten <ßegenangriff übergellen, um oie Urmee <3üfow roieoer gegen oie
Sambre 3urücf3uwerfen'i' nie !tage rouroe für fie bei cer üVermübung oer fi:ruppen bebenlHch.

Jm [tarfen Vertrauen auf feine fi:ruppen entfchieb fid) <3üfow für oen Ungriff! Sd)on in benmorgenftunben
es 2~. löfte fid) gan3 plö43fid) ole Spannung: als öie 2. Urmee 3um Ungriff antrat, waren oie [einolidien

SteUungen teils Icer, teils nur nod) mit fd)wad)en nad)fluten befet)t. Uud) vor cer nad)bararmee 3ur !tinlen
gab It'anrefac feine VerteibigungsfteUung an oer maas auf uno entglitt feinen Verfolgern in eifigem riücf3u9
in weftlid)er Richtung. nie aUgemeine <frfd)öpfung bei oen fi:ruppen <3üfows war 3u groß, als ban [ie mit
oem ab3ieflenben Seinb flätten Sd)ritt qaften förmen. <fin nnbejtreitbarer Sieg für öie oeutjchen Waffen, aber
ft'ine nerniditenöe niebedage für öie fran3öfifd)en: ocs war ocs <fnbergebnis oer Schfacht bei namur.


